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AUSFÜHRUNG / DETAILS

Neubau der Kurparkliegenschaften Bad Neuenahr

Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler

AUSFÜHRUNGSPLANUNG
KBN- KURPARKLIEGENSCHAFTEN  BAD NEUEN AHRProjekt:

SÄMTLICHE MAßE SIND VOM UNTERNEHMER VOR AUSFÜHRUNG DURCH 
ÖRTLICHES AUFMASS EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN !

EVENTUELLE UNSTIMMIGKEITEN ODER ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND MIT
DER BAULEITUNG UND DEN ARCHITEKTEN ZU KLÄREN! 

ALLE ANGABEN GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN
PLÄNEN UND ANGABEN DER FACHINGENIEURE!

BRÜSTUNGSHÖHEN UND TÜRHÖHEN:   ANGABE VON OKFFB BIS UK ROH
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e_Kette 
Radius= 2,82 m
Winkel = 180,00°
Länge = 8,86 m
Systemhöhe 111 mm

Schwerlastrollen mit Hartgummibereifung

Tropfblech

Konsole

Stahlring 200

Alu-Winkel 40 x 40

Wandaufbau Konzertmuschel (von innen nach außen)

1. Innere Beplankung und Oberflächenbehandlung:

  Ersatz der inneren Sperrholzbeplankung

  Neuer Farbanstrich analog zur Außenseite mit silikatbasiertem System

2. Feuchteschutz / Dampfbremse:

 feuchtvariable Dampfbremse, vollflächig auf der Innenseite verklebt

  Wärmedämmung:

  Zwischensparrendämmung mit Mineralwolle

3. Bestand / Tragkonstruktion:

  Erhalt der historischen Holzschalung

  Vollständige Entfernung des Altanstrichs (mechanisch oder chemisch)

  Neuer silikatbasierter Anstrich

  Erneuerung beschädigter Holzleisten, besonders im unteren Bereich

4. Stabilisierung:

  Zusätzliche senkrechte Rippen (z. B. Kerto-S) zur strukturellen Verstärkung

  Schwellenkranz punktuell neu verleimen

  Verstärkung des Schwellenkranzes mit aufgeschraubten Holzauflagen

5. Abdichtung / Anschlussdetails:

  Umlaufend: Montagekante für EPDM-Dichtprofil

  Im unteren Bereich: zusätzliche Bürstendichtung

Z-Pfette 160 obere 
Lage auf HEA 900 befestigt 
mit Winkelstahl 160x80x10  

Stahllasche 150 x 150 x 10 mm
auf Gummimatte

Abdichtung

trittfeste Deckendämmung

Dampfsperre

Alu- Blech Pulverbeschichtet Farbe RAL 9016

Leinwand

Fassadenprofil

Sockeldämmung

Platten min 2% Gefälle 

Schutzschicht

Perimeterdämmung  120 mm  WLS 042

Bauwerkabdichtung gemäß DIN 18195 und 18533

Noppenbahn

Bürstenabdichtung umlaufend im 
Sockelbereich der drehbaren Muschel. 

Bürstenabdichtung umlaufend

Heizrohr

Umlaufend am äußeren Rand: 
Montageprofil 
für Bürstenabdichtung

Perimeterdämm.120 mm  

Bodenplatte300 mm  

2 Lagen PE-Folie > 0,18 mm

Sandbett  50 mm  

20 cm WDVS Mineralwolle 
WLS  0,035 

Bodenaufbau Konzertmuschel (Saalseite):

20 mm Bodenbelag wasserfeste Siebdruckplatte 
mit Antirutsch-Beschichtung

10 mm Trittschalldämmung

25 mm Multiplex-Sperrholzplatte

80 mm Stahlrad – Bestand

 5 mm  Luft

10 mm Konsole – Bestand auf Neu

200 mm Stahlring – Neu

50 mm Niveauausgleich – Fahrbahn
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Stahldrehgestell - Bestand IPE 80

UPE 180x70

Z 160

Rinne 
Gefälle 0,5%

Dach
10% Gefälle

Z 160

Z 160

10° - 400 W 1750x1140x35

Anbindung an UK-
Wandelement an HEA 900!

Rechteck 80x80

HEA 900
h=450-890 mm

HEA 900

HE-A100
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Direktabhänger 
C-Profil 30x60 AHD

Z-Pfette 160 untere 
Lage auf HEA 900 befestigt 
mit Winkelstahl 160x80x10 Zementfaserplatte 1x12,5mm

gleitender Deckenanschluss
Elastomerlager

Seitliche Fugen und Hohlräume 
vollständig ausstopfen

Drehkranz & Drehgestell

Der Stahlkranz wurde für den Transport getrennt und muss nun
neu verschweißt, ausgerichtet und beschichtet werden
(z. B. Sandstrahlen und anschließende Verzinkung oder Kunststoffbeschichtung).

Das Drehgestell ist durch die Flut verzogen; eine fachgerechte Instandsetzung ist 
nur in einer spezialisierten Werkstatt möglich.

Die Laufräder müssen erneuert werden.

Der instandgesetzte Drehkranz und das Drehgestell sollen mittels einer Konsole
auf einem neuen Stahlring montiert werden.

Neuer Antrieb erforderlich:

Geplant ist ein seitlich angebrachter Motor, der über Walzen an 
der Außenseite des Stahlrads die Drehbewegung ermöglicht.

CE-Zertifizierung sowie Sicherheitsmaßnahmen gegen Quetschgefahr 
(z. B. Schutzeinhausung) sind erforderlich.

Kerto zur Verstärkung 
1:20
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